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Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, Ku 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 224. Oonnerſtag, den 24. September 1849. 


i Angemeldete Fremde. ; 
Angekommen den 22. und 23. September 1840. 

Der Königl. Geheime Regierungs⸗Rath Ritter z. Herr Jachmann von Marien: 
werder, Herr Ober⸗Salz⸗Inſpeckor v. Graſſow nebſt Sohn von Elbing, Frau Oberſt 
v. Decker, Frau Lieutenant v. Decker aus Königsberg in Pr., Herr Ober⸗Amt⸗ 
mann Würtz aus Stargardt, Herr Lieutenant Boltz von Marienwerder, log. im Ho⸗ 
tel de Berlin. Herr Steuer⸗Caſſen⸗Controleur Kanthack von Zoppot aus Stolpe, 
die Herren Kaufleute Rehmann aus Potsdam, Gerſchon aus Berlin, log. im engl. 
Hauſe. Herr Kreisarzt Thiele von Breslau, log. in den drei Mohren. Die Her⸗ 


ten Gutsbeſitzer v. Verſen nebſt Frau Gemahlin aus Semlin, Mierau aus Gnogau, 
Bielfeld aus Münſterberg, log. im Hotel d' Oliva. Herr Kaufmann Löwenſohn von 
Berlin, log. im Hotel de St. Petersburg. DT V MS d 


AVERTISSEMENTS. 
1. Der hieſige Bäcker Konrad Guſtav Wigand und deſſen verlobte Braut 
Florentine Eliſabeth Görtz, haben die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes in der von ihnen einzugehenden Ehe rechtsgültig aus geſchloſſen. 
Dirſchau, den 8, September 18400. 
001355 S8nigl. Lande und Stadtgericht. 
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2. Es haben der hiefige Kaufmann Benjamin Clement und deſſen Braut, 
die minorenne Jungfrau Bertha Juliane Soldanski, letztere im Beiſtande 
ihres Vaters, des Kaufmanns Carl Chriſtoph Sold anski, durch den am 3. 
September d. J. hieſelbſt gerichtlich geſchloſſenen Ehevertrag, die Gemeinſchaft den 
(y Güter und des Erwerbes für ihre einzagehende Ehe ausgeſchloſſen. f 
N Danzig, den 11. September 1840. 
RS Könige. Lande und Stadtgericht. 


3. Der Junggeſelle Carl Hillar aus Kaminke und deffen verlobte Braut die 
Wittwe des Einſaaßen George Reikowski von Schadwalde, Eliſabeth geb. 
Thiel, haben vermittelſt gerichtlichen Ehevertrages vom 14. d. M. die Gemeinſchaft der 
Güter, während der von ihnen einzugehenden Ehe, ausgeſchloſſen, welches hiedurch 
bekannt gemacht wird. ee : 
Marienburg, den 15. September 1040. 
Königl. Landgericht. 


4. Daß Herr Landgerichts-Regiſtrator Chriſtoph Pohl aus Marienburg 
und Fräulein Friederike Wilhelmine Schüler aus Schlodien durch den heute 
errichteten Vertrag in ihrer morgen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 
Deutſchendorf, den 6. September 1840. 5 
Die Burggräflich Gräflich Dohnaſchen gemeinſchaftlichen Gerichte. 
5. Die Jagdnutzung auf den Feldmatken des 9 Hufen 7 Morgen 209 C]9tue 
then enthaltenden Bodenbruchs, fol in einein DUM 
: ben 3. Oktober d. J. 
auf bem Rathhauſe vor dem Herrn Oekonomie⸗Commiſſarius Weickhmann anſte⸗ 
henden Termin, auf 9 Jahre, von Lichtmeß 1841 ab, verpachtet werden. : 
Danzig, ben 28. Auguſt 1840. 
: SEEN Oberbürgermeiſter, Bülrgermeiſter und Rath. 
6. Freitag, den 25. d. M., Vormittags präciſe 11 Uhr, ſollen im Geſchäfts⸗ 
Local des Unterzeichneten, die zur Unterhaltung der, hieſigen Hafen⸗Bauwerke erfor⸗ 
derlichen Materialien, als: Theer, Rüböl, grüne Seife, Nägel, engliſcher Cement, 
einige Holzmaterialien 1c, Behufs Ermittelung einer Mindeſtforderung öffentlich aus⸗ 
geboten werden. ee 
Neufghrwaſſer, den 20. September 1940. S E 
Der Hafen= Bau 2 Infpectör: 
: is Gotb. 1 
Entbindung. ERDE 


Bo ade geſtern Abend um 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meinet lieben 
Frau von einem gefunden Mädchen, beehre ich mich hiemit ergebenſt anzuzeigen. 
i Danzig, den 23. September 1940; a C. E. Eligs. 
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Am Montag, den 21. b. M., Nachmittags 115 Uhr, entſchlief unfere uns un⸗ 
vergeßliche Gattin und Mutter Laura Eliſabeth Schultz in ihrem 28ſten Jahre 
au der Lungenkrankheit, in einem ſchmerzloſen und fanften Tod. Dieſes zeigt fast 
beſonderer Meldung an 5 R. Schultz und Schwiegermutter. 


Anzeigen : 


9. Herr Mechanikus Wilcke hat die Güte gehabt, eine Vorſtellung ſeines 
Metamorphoſen⸗Theaters zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten zu bewilli⸗ 


gen, welche ; : 
a Eee Freitag, den 25. September DS. 
ſtattfinden wird. 


Indem wir Herrn Wilcke für dieſe Bereitwilligkeit unſern ergebenſten Dauk 


abſtatten, erſuchen wir das hochgeſchätzte Publikum, jene Vorſtellung mit feiner Ge⸗ 
geuwart zu beehren, : — : 

Danzig, ben 22. September 10:0. 

Der Vorſtand der Klein Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 
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10. Ein unverheixatheter Kunſtgärtuer, mit guten Zeugniſſen verſehen, ſucht recht 
bald ein Unterkommen. Das Nähere hierüber Sandgrube M 399. 
11. Diejenigen Turner, welche noch Turnkleider bei mir liegen haben, werden 


erſucht, dieſelben ſofort abholen zu laſſen, da ich in einigen Tagen Danzig verlaſſe. 
5 . : 8 g K. Euler, Turnlehrer. 
12. Ein gelb und weißgeflekter Windhund nach Rheinfeld gehörig, hat ſich am 


18. b. M. an der Allee chnweir der Stadt verlaufen. Wer denſelben Hundegaſſe 


W 270. abliefert, erhält eine augemeſſene Belohnung. 

13. Am 20. d. M. hat ſich eine kleine ſchwarze Dachshündin mit gelber Bruſt 
und Bauch, auf den Namen „Waldine“ hörend, vom Petershager- bis Hohenthore 
verlaufen. Wer fie Hundegaſſe W 268. wiederbringt, erhält eine angemeſſene 
Belohnung. ö 


14. Heute, am 24. d. M., und die folgenden Tage, werden wir zum Beſten 
/ 5 a 0 


des uns anvertrauten Inſtituts, die Michaelis Kollekte abhalten laſſen. Ueberzeugt 
ſcheufreundlichen Sinne unſerer Mitbürger durch reichliche Gaben den 
nützlichen Zweck dieſer Einſammlungen, und die wohlthätigen Leiſtungen dieſer Auſtalt 
zu fördern, werden wir auch das Geringſte dankbar empfangen, und bitten durch 
dieſe Kollekte uns in den Stand zu ſetzen, das wohlthätige Wirken dieſer unſeter 
Anſtalt fortzuſetzen. eem - M a 
EEE Die Vorſteher der hieſigen Pauperſchulen. 
SR E. G. Gamm. L. Börner. i 5 
15. 4 Theilnehmer kann zu einer nahe gelegenen, wildreichen Wald⸗, Feld⸗ und 
Bruch⸗Jagd noch beitreten. Nachricht deshalb: Lauggaſße 2002. 
REDEN d)^ 
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16. == Montag, den 5. October, um 11 Uhr, werde id) den Confirmanden⸗ 
Unterricht wieder anfangen. 3 3 ; v er aee 
A wr e PIS Fromm, Paſtor zu St. Bartholomä. 
=> Dampfschifffahrt nach Hela:.. * 
Sonntag den 27. September, bei günstiger Witterung, Abgang vom 
Schuitensteig 10 Uhr Vormittags. Die Person: zahlt 1 Rthir. 5 Sgr. 
18. Ein in der Mitte der Stadt belegenes faſt ganz neu ausgebautes und be⸗ 
quem eingerichtetes Haus von 5 Stuben ꝛc., ſteht aus freier Hand zu verkaufen. 
Reelle Kaufliebhaber erfahren das Nähere durch den Commiſſionair : 
ERS 8 Ernſt Lampe, Heil. Geiſtgaſſe M 1010. 
19. Zum 1. October ſteht meine Muſikunterrichts⸗Anſtalt (für Geſaug, Violin⸗ 


I 


und Pianoforte⸗Spiel, verbunden mit der Theorie: der Muſik) wieder dem Eintritt 


neuer Schüler und Schülerinnen offen. Die gedruckten Bedingungen liegen ſtets zur 
gefälligen Anſicht bei mir bereit. , Ce. A. Rokicki, 
Frauengaſſe M 837. 
(0:4) 0 5 45, 5 diy 5 1 1 85 4 69) 5) £o 2 49) 195 48) 0 15 ££ ED) £2) £0 49» P415 y 4D 1 09 C) 
Q 20. Die Spenden aus ber Teſtaments⸗Stiftung der Geſchwiſter Gorges 
©. konnen Montag, ben 23. und Dienſtag, den 29. d. M., in dem Haufe Jopen 
gaffe W 743;, eigenhändig von den beſtimmten Perſonen, und zwar Vormit 
$ tags von 10 bis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr in Empfang ge⸗ 
nommen werden. Se RE ER 


Danzig, den 24. September 1840. Yt ^" 
Die Verwalter der Teftamens-Stiftung der Geſchwiſter Gorges, 
f zum Beſten norhleidender Menfchen. N 
Täubert. v. Frautzius. Albrecht. 
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kaufen geſucht Pfefferſtadt W 233. Daſelbſt ſind zwei englische ſtarke Holz⸗ 
ettem, einige dreißig Fuß lang, und ein Gang Schroot⸗Mühlenſteine zu verkaufen. 


22. Es wird eine Wohnung von 4 Zimmern, nebft Küche u. Seller. ꝛc., in ei⸗ 
ner ber Hauptſtraßen der Rechtſtadt zum 1. October zu miethen geſucht, und bittet 


man Adreſſen unter II. H. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 


23. Eine in guter Nahrung ſtehende Hakenbude und Gaſtwirthſchaft auf 
der Chauſſee von Danzig nach Dirſchau, iſt ſofort unter annehmbaren Bedingungen 
zu verkaufen oder vermiethen. Nähere Auskunft Brodbänkengaſſe 709. in Danzig. 
24. Seebad Br ſ en. : ; 
Morgen Freitag den 25. September Concert, ausgeführt vom Muſikkorps des 
Hochlöbl. 5ten Infanterie Regiments. Entree 2 Sgr. 5 5 


* 
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y Ein 5⸗ bis 6⸗jähriges braunes fehlerfteies Pferd lengliſirt)) wird zu 
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25. Ein gewandtes gebildetes Mädchen von rechtlichen Eltern findet ſofort ein 
Unterkommen als Schäukerin Langgaſſerthor NE 45. A 

26. Von heute ab (ft mein Comtoir in ber Hundegaſſe JV? 266. 

Danzig, den 24. September 1840. = Fried. Garbe. 

Dr Für die Zeit vom Ende October bis Mitte April, werden in der Langgaſſe, 
auf dem langen Markte, Langgarten, Hunde⸗ oder Wollwebergaſſe 2 bis 3 heizbare 
Stuben, mit Cabinet, Küche und Holzgelaß geſucht. Dieſe zu vermiethenden Stu⸗ 
ben dürfen nur 1 Treppe hoch, und womöglich 2 derſelben nach der Straße gelegen 
ſein. Zu melden bittet man ſich in den 3 Mohren bei Madame Klein. 

98; Eine meublirte Stube nebſt Kabinet, oder 2 Zimmer, werden von einem eine 


[QM p 

zelnen Herrn in einem anſtaͤndigen Haufe geſucht. Nur ſolche Adreſſen wer⸗ 
den unter B. B. im Intelligenz⸗Comtoir erbeten. ; dy 

—.— Ver mie t bungen. 2 z 

29. Heil. Geiſtgaſſe 976. ſind vom 1. October ab 2 meubl. Zimmer zu vermiethen. 

de > Kl. Wollwebergaſſe (t ein ſehr geräumiger Speicher zu vermiethen. 


390 Pus Das Nähere im Laden, Langgaſſe u. kl. Wollweb ergaſſ.⸗Ecke 2002. 
31. Langgaſſe JM? 371. ift eine Comtoirſtube nebſt Speicher, ſo wie ein meu⸗ 
blirtes Zimmer zu vermiethen. i a 
32. Goldſchmiedegaſſe AZ 1093. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

E US. Schmiedegaſſe A 995. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

34. Hundegaſſe 270, iſt eine helle geräumige ganz neu decorirte Unterſtube 


nebſt Kabinet und Holzgelaß ſofort zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
35. Langgaſſe W 407. iſt eine Parterre⸗Wohnung, welche ſich auch zum Waa⸗ 
kren⸗Geſchäft eignet, zum 1. October a» c. zu vermiethen. 2 5 
ee — — 
N Sachen zu verkaufen in Danzig. 
: , Mobilia ober bewegliche Sachen. 5 
36. Sein Lager dow fräniöſiſchen u. deutſchen Tapeten, 
Bordüren, Plafonds x, aufs reichhaltigſte aſſortirt, empfiehlt unter Zusicherung bil 
liger Preiſe See : F. Nieſe, Lauggaſſe Ag 525. 
war „ ^ 3 10V. 4 H P 72 : 1 "URS. 
Starke Bier⸗ und Rum⸗Souteilen, pro Schock 35, Sgr., bei 5 
Schock billiger, zu haben große Schwalbengaſſe .A 400. bei V. L. o. Kölkow. 
38. Röpergaſſe M 467. ift eine Stoßkegelbahn, in gutem Zuſtande, wegen 
Mangel an Raum ſofort zu verkaufen. i 8 
39. Engl, Steinkohlen⸗Theer in großen Tonnen, geſoktene, trockene ſchwarze Pfer⸗ 
dehaate, franz. feine Pfropfen, ächtes Stockholmer und Sahluner Braunroth, engl. 
Patent⸗ oder Tunnel⸗Cement und amerikaniſchen braunen Harz in Fäſſern, erhält mam: 
billig bei d Jantzen, Gerbergaſſe W 63. 
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ae. Die neueſten Modelle eleganter und dauer⸗ 
haftet Pariſer Herbſt⸗ und Wintermützen, Herren⸗Hüte neueſter Fagons, ächte Engl. 
und Franzöſiſche Caſimir⸗W eſten, fo wie Cravatten, Chemiſetts und Ho⸗ 


ſenträger erhielt und einpfiehlt zu billigen und feſten Preifen 
Albert Oertell, Lange und Wollwebergaſſen⸗Ecke M 540. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


41. Nothwendiger Verkauf. 
: Königl. Lande und Stadt⸗Gericht zu Schöneck⸗ 
Das Martin Prillſche Kathen-Grundſtück . 13. im Dorfe Jariſchau, 
abgeſchätzt auf 105 Thaler, zuſolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 9. Dezember 1840, von Vormittags 11 Uhr ab, = 
an ordentlicher Gerichtsſtelle öſſentlich verkauft werden. : 


g£oictaleCitatiomenm. 
42. Nachdem der frühere hieſige Salarien⸗Kaſſen⸗Rendant Jo ach im Ludwig 
Apel darauf angetragen hat, ihm ſeine Amts⸗Caution herauszugeben, ſo werden 


die unbekannten Gläubiger, welche aus der Zeit der Apelſchen Verwaltung Auſprüä⸗ 


che an die Salarien⸗Kaſſe des unterzeichneten Königlichen Landgerichts zu machen 
haben, aufgefordert, innerhalb dreier Monate, ſpäteſteus abet in dem 
auf den 9. October c. = 

vor dem Herrn Affeffor Gronemann in unferm Verhörzimmer anſtehenden Termine 
ihre Anſprüche anzumelden, oder zu gewärtigen, daß fie ihres Anſpruches au die 
Kaſſe verluſtig erklärt, und mit demſelben nur an die Perſon des frühern Rendanten 
Apel vecwieſen werden ſollen, auch demnächſt die Zurückzahlung der Amts⸗Caution 
daſſetben bewilligt werden wird. u 

Marienburg, den 5. Juni 1940. 

NN i a Königliches Landgericht. N 

43. Nachdem von dem hieſigen Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht über das 
Vermögen des Kaufmanns Johann Wilhelm Gaede zu Monbrillant bei Pelon⸗ 
ken der Concurs eröffnet worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hie⸗ 
mit verhängt, und allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelbe, 
Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter fid) haben, hiemit angedeutet: demſelben 
nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadtge⸗ 
richt foͤrdetſamſt getreulich anzuzeigen, und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben⸗ 
den Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu 
gewärtigen haben: : ERS 
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daß, weun demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausgeant⸗ 
wortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der 
Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder 
eder Sachen, dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außer⸗ 
dem ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und audern Rechts für verluſtig erklärt 
werden ſoll. 5 a ES On IX - 
Danzig, den. 18. September 1840. 
E Königl. Land» und Stadtgericht. 
* — = 5 mds a niei 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 19. bis incl. 21. September 1840. j 
J. Aus dem Waſſet: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 196,5 Laſten Getreide über⸗ 
baupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 325 Laſten unver⸗ 
kauft und 29 Laſten geſpeichert. 5 
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Weizen. p d zum | Gerſte. N Gibjen. — 
brauch. Tranfit. | 


Preis, Rthlr 1443-155 | 


2 Unverkauft Laſten: 
II. Vom Lande: 


Jb. Sühf. Sgr.] 72 | 38 p „ Xon p 
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Thorn find paſſirt vom 16. bis incl. 19. September 2840 und nach Danzig beſtimmt e 

33 Laſt 19 Scheffel Weizen. d N 2 
Schiffs Rapport. EC 

: Den 10. September angekommen. 

E. Knndſen — Eliſabeth — Amſterdam — Ballaſt. G. F. Focking. 


T. Hogg — Mary Ann — London — Ballaſt. F. 8c W Ludwig, .— 
D. Main — Sportsman — Aberdeen — Balloßt. P. J. Albrecht & €o. 
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T. Smith — Auguſta — Eggerſund — Heeringe. 3 Böhm & Co. 


T. S 
Fuſſeh — Olida — London — Ballaſt. Nbeederer. 
J. G. Brandbof — Johanna — Chatam — Ballaßf. Rhesderei. 
5. H. Doͤtloſf — Selma — Liverpool — Salz u. Stuͤckgut. Rheederei. 
C. F. Meyer — Mentor — London — Ballaſt. Ordre, BEER 
P. Beckman — Guſtav Friedrich — London — Ballaſt. Ordre. 
P. G. Burmeſſter — Albert Friedrich — Havre — — 
C. G. Haͤfke — Friederike — Jerſey — 2 
M. H. Schütz — Germania — Pembroke en £l 
W. Thomſen — Blackeyed Suſan — London — — 
P. Huiſtendahl — Skulda — Banf — Heeringe — 4 
S. Jobanniſſon — See, Blomſter = Stavanger — Heeringe. Ordre. — 
L. Marchuſon — Mercator — Schottland — Heeringe. Fr. Heyn. 
30 Fieguth — Victoria — London — Ballaſt und Ther. Rbeederel. 
M. Horſtman — Emanuel — Bremen — Stückgut. G. F. Focking. 
J. Hoppe — Dorothea — Brake — Ballaſt. Ordre. ; 
J. Nye — St. Antonius — Antwerpen — Ballaſt. Ordre. 
F. Gehlhar — 4 Brüder — London pi — 
: aS efegett. 

J. M. Falk — Stettin — div. Güter. ^ 

©. H. Haverbult — Holland — Holz. : - 

H. Suhr — England — — s 4 

4 C. Michel — Sl, Pe 5 Eg ES 3 
= P. Michaelis — St, Petersburg — Getreide, = 
DREIER >= ER 5 Wind S. W. 


